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Kreisliga Gruppe 2

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 III : Neuenhainer TTV 1955 IV 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:15 Uhr

Sieg für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 III

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTV Eschborn-Niederhöchstadt
2021 III am vergangenen Donnerstag in der Kreisliga Gruppe 2 beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im 6. Saisonspiel des Heimteams erzielte Reiner Wack, der mit
dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Götz-Detlev Linke nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Linke / Wack gegen Willems / Noll hieß das Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Reeber / Cziepluch besiegelten mit einem 12:10, 12:10, 6:11, 11:7 gegen Tremel / Boroviak einen
Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim 5:11, 10:12, 8:11 gegen Markus Noll fand dagegen Götz-Detlev Linke von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hartmut Reeber konnte nachfolgend einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Marius Willems beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Bernd Cziepluch hatte seinen Gegner Maros
Boroviak beim 3:0 insgesamt im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Reiner Wack die Partie gegen Holger Tremel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Eschborn-Niederhöchstadt
2021 III und des Neuenhainer TTV 1955 IV. Götz-Detlev Linke kam mit der Spielweise von Marius
Willems am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie,
in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Einen Erfolg
verpasste Hartmut Reeber bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Noll, obwohl er als
deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Es dauerte eine Weile, bis Bernd Cziepluch seine 2:3-
Niederlage gegen Holger Tremel quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Reiner Wack und Maros
Boroviak holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Reiner Wack Maros Boroviak in fünf
Sätzen. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4
Erfolg für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 III beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 III nun ein Punktekonto von 7:
5 Punkten auf, während der Neuenhainer TTV 1955 IV vor dem nächsten Spiel, das am 24.11.2022
gegen Roter Stern Hofheim ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen
den TV 1860 Hofheim II.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 III

Doppel: Linke / Wack 0:1, Reeber / Cziepluch 1:0 
Einzel: G. Linke 1:1, H. Reeber 1:1, B. Cziepluch 1:1, R. Wack 2:0 
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 Neuenhainer TTV 1955 IV
Doppel: Willems / Noll 1:0, Tremel / Boroviak 0:1 
Einzel: M. Willems 0:2, M. Noll 2:0, H. Tremel 1:1, M. Boroviak 0:2


